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A N FRA G E 

der Abgeorqneten DR.STIX, PROBST 

an den Herrn Bundesminister fü~ Bauten und Technik 

betreffend Drautal-Bundesstraße im Bereich der Eisenbahnbrücke 

in Mittewald/Osttirol 

Die Drautal-Bundesstraße im Postertal wird in Mittewald, Ge­

meinde Anras, von einer alten Eisenbahnbrücke überquert, die 

durch eine neue - im April d.J. fertig gestellte - Eisenbahn­

·brücke ersetzt werden soll. Obwohl es schon Mitte April möglich 

gewesen wäre, die Verlegung der Gleisanlagen. in Angriff zu nehmen, 

sind diese Arbeiten bislang leider unterblieben. Die Ursache da­

für liegt nach vorliegenden Informationen in dem Umstand, daß 

zwischen den ÖBB und der Bundesstraßenverwaltung über die Frage 

der Kostentragung bisher keine Einigung erzielt werden konnte. 

Tatsache ist, daß mit der Straßenbegradigung im Brückenbereich, 

mit dem Abtragen der alten Eisenbahnbrücke und mit den Böschungs­

arbeiten erst dann begonnen werden kann, wenn die Gleisanlagen 

verlegt sind. 

Die eingetretene Verzögerung führt nun dazu, daß während' des gan­

zen Sommers der saisonbedingt verstärkte Straßenverkehr hier 

durch eine ampelgesteuerte Engstelle erheblich behindert wird. 

Angesichts dieses unzumutbaren Zustandes richten die unterzeichne­

ten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Bauten und Technik 

die 

A n fra g e : 

1. Wie lautet Ihre Stellungnahme.zu dem oben aufgezeigten Sachverhalt? 

2. Werden Sie sich dafür einsetzen, daß die Hindernisse, die der 

in Rede stehenden Verlegung der Gleisanlagen bisher im \vege ge-

standen sind, ehest beseitigt werden? 
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